
 
 
 

Sierra Leone  
 

Projektstart:  2010 

Koordinationspartner: EAFA unterstützt uns fürsorglich in Sierra 
Leone mit Fahrer, Köchin, Organisation, Behörden; Unterkunft in 
Rorinka 

Reisende: ein Team aus zwei Personen – Neu-Reisende reisen mit 
einer Person, die schon vor Ort war 

Vorsorge: Gelbfieberimpfung (sofern keine Befreiung vorliegt); 
Malariaprophylaxe empfohlen 

Reisezeit: November bis April 

Klima: Tropische Temperaturen; hohe Luftfeuchtigkeit; wenig 
Abkühlung nachts 

Flüge: Dreiecksflüge von Brüssel nach Freetown; Rückflug mit 
Zwischenlandung in Monrovia 

Zeitzone: bis zu zwei Stunden Zeitunterschied zur Mitteleuropäischen 
Zeit während der Sommerzeit 

Unterkunft: Hotel in Freetown; Zimmer für zwei Personen und kleines 
Bad mit Toilette und Dusche in Rorinka auf dem „Clinic“-Gelände 

Behörden: einmalige Registrierung mit Interview beim MDCSL 
(Gesundheitsamt Sierra Leone); Termin organisiert EAFA; für künftige 
Reisen genügt dann die Vorab-Registrierung 

Sprache: Englisch 

Aufgaben kompakt: Unterricht, Fortbildung, Supervision, Lehrpraxis 
und Behandlungen; Projektentwicklung 

Unterrichtsmaterial: ist vorhanden und wird fortlaufend aktualisiert 

Herausforderungen: komplexe Krankheitsbilder, hohe Erwartungen; 
wenig Privatsphäre in Rorinka; stechende Insekten 

Benefit: sicheres Reisen; sehr freundliche Menschen; verschiedene 
Religionen leben friedlich miteinander; Betreuung nach der Reise 

 


